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Babylon gehört zu den bekanntesten Städten 
des Alten Orients, deren Geschichte bis in das 3. 
Jahrtausend zurückreicht. Doch im 6. Jahrhun-
dert v. Chr. wurde mit einem gigantischen Bau-
programm jene Stadt geschaffen, die Eingang in 
die Liste der Weltwunder fand. Zugleich steht der 
Name Babylon jedoch für das Scheitern überdi-
mensionaler Bauprojekte. Der Vortrag setzt sich 
mit diesem Widerspruch auseinander und zeigt 
exemplarisch, welche Rolle XXL-Projekte in anti-
ken Gesellschaften spielten.

Prof. Dr. Eva Cancik-Kirschbaum hat den Lehr-
stuhl für Altorientalische Philologie und Ge-
schichte am Fachbereich Geschichts- und Kul-
turwissenschaften der FU Berlin inne. Sie ist 
Sprecherin des Berliner Antike-Kollegs und am 
Exzellenzcluster „TOPOI - The Formation and 
Transformation of Space and Knowledge in An-
cient Civilization“ beteiligt. 
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Öffentlicher Vortrag im Rahmen des Internatio-
nalen Symposiums „Under Construction. Con-
struction Sides: Building the Material and the 
Imaginary World“.

Veranstaltung der Abteilung Wirkungsgeschich-
te der Technik und des IZKT der Universität 
Stuttgart in Kooperation mit der Stadtbibliothek 
Stuttgart.


